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EHRE SEI GOTT IN DER HÖHE

UND FRIEDE AUF ERDEN

Von Erika Ruegg

da die menschen hirten waren
und kinder
unter Ölbäumen schliefen
bei den schafen

verstanden sie das wort
und machten sich auf
das brot zu brechen
den frieden vom himmel
beide auszusäen

saatgesänge
überschwemmten das land
bis sie

eines tages
jenseits des euphrat
verdorrten

am türm
den man den babylonischen heisst

das war der tag
da die menschen

die erde schieden

vom himmel
und das schwert legten
zwischen sich und gott

seither

wenn sie ihren mund auftun
erhebt sich heilloses stammeln
hilflose blitze
fahren auf von der erde

der wind fährt darüber

nur einmal
wandte ein knabe

namens kaspar
das ohr an den himmel
zu lauschen

jedoch
die worte die er vernahm
erloschen
da war niemand
sie in seinem inneren zu bewegen

DIE VÄTER ABER
BEREITEN DAS HOLZ
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